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Du überlegst, dir das Gitarre spielen selber 
beizubringen und fragst dich: Wie lerne ich 
am besten Gitarre? Toll! Hier bist du genau 
richtig, wenn du die wichtigsten Tipps für 
Anfänger abgreifen willst und strukturierte 
Entscheidungshilfen zum Wo, Wie und Wann 
suchst. Das Warum spielt dabei zunächst 
eine untergeordnete Rolle, denn es gibt viele 
Gründe, Gitarre selber zu lernen, statt sich 
einen Gitarrenlehrer zu suchen.

Möglicherweise willst du in Zeiten von Co-
rona deine persönlichen Kontakte so gut 
es geht beschränken, oder du bist ein er-
probter Autodidakt, der sich nicht gerne 
von anderen reinreden lässt. Aber vielleicht 
möchtest du ganz einfach nur nicht so viel 
Geld ausgeben. Trifft Letzteres auf dich zu, 
lohnt es sich besonders, meinen Artikel zu 
Online Gitarrenkursen zu lesen, denn diese 
sind meist günstiger als ein Privatlehrer und 
dabei gleichzeitig sehr umfassend. In einem 
Online-Kurs hast du sicherlich den besten 
Lerneffekt, wenn du Gitarre selber lernen 
möchtest.

Auch wenn dein Beweggrund Gitarre selber 
zu lernen nicht das Wichtigste ist, solltest 
du dich als Anfänger trotzdem fragen, war-
um es genau die Gitarre ist, die du spielen 
möchtest. Klar, ist die Gitarre ein super span-
nendes Musikinstrument mit einer reichen 
Geschichte, die du hier nachlesen kannst. 
Aber welches Ziel verfolgst du? Willst du 
nur ein paar Akkorde am Lagerfeuer spielen 
oder strebst du eine Karriere als Rockstar 
an? Egal wo du dich zwischen diesen bei-

den Extremen befindest, es ist gut, wenn 
du deine Ambitionen grob einschätzt, bevor 
du versuchst die ersten Akkorde zu spielen, 
denn viele deiner wichtigsten Entscheidun-
gen werden darauf gründen, welches Ziel du 
beim Gitarre selber lernen im Auge hast.

Sagst du: „Rockstar, na klar!“, dann bist du 
gut beraten, in einen professionellen Online 
Gitarrenkurs zu investieren. Falls das nicht 
das ultimative Ziel ist, gibt es natürlich auch 
andere Wege, die du in diesem Beitrag er-
fahren wirst.

Sobald du dich entschlossen hast, wo du auf 
der Lagerfeuer-Rockstar Skala hingehörst, 
kannst du dich bei allen darauf folgenden 
Entscheidungen bezüglich des Gitarre Ler-
nens daran orientieren. Das fängt beim Gitar-
renkauf an. Eine gute Gitarre, sollte im Mu-
sikgeschäft gekauft und ausprobiert werden. 
Als Anfänger mit moderaten Ambitionen, 
empfiehlt es sich ein Budget zwischen 200 
bis 300 Euro locker zu machen. So stellst du 
sicher, dass du nicht gleich nach dem ersten 
Lied aufhörst zu üben, weil die Gitarre nicht 
gut klingt.

E-Gitarre oder Akustik Gitarre?
Dann stellt sich natürlich noch die Frage: 
E-Gitarre oder Akustik Gitarre? Das kommt 
zum einen darauf an, welche Musikrichtung 
du spielen willst. Rock spricht eher für die 
E-Gitarre und Country für Akustik. Zum an-
deren wird jedoch den meisten Anfängern 
empfohlen, zunächst auf der Akustik Gitarre 
zu üben. Finde heraus was du bei dem Kauf 

einer Akustikgitarre beachten solltest. Die 
Saiten der E-Gitarre sind wesentlich dünner, 
und besonders wenn du Gitarre selber lernen 
willst, wird es für deine Finger im Nachhinein 
schwieriger, die dickeren Saiten der Akustik 
Gitarre zu spielen.

Die ersten Schritte bis zum ersten Lied:
Stimme deine Gitarre gewissenhaft. Das 
kannst du mit einem konventionellen Stimm-
gerät oder einer App machen.

Lerne die richtige Haltung. Wenn du sitzt, 
solltest du darauf achten, dass die Gitar-
re nah am Körper liegt und du genug Ab-
stand zwischen Finger und Gitarrenhals be- 
kommst. Im Stehen ist wichtig, dass der 
Greifarm waagerecht ist, und die Schlag-
hand entspannt bleibt.

Befasse dich mit den Saiten und Bünden. 
Wie heißen die alle und wie klingen sie? Ver-
stehe den Aufbau der Tabulaturen (Gitarren 
Tabs).

Spiele die Pentatonik (Tonleiter) rauf und run-
ter. Die solltest du im Schlaf können. Übe die 
ersten Akkorde, bis sie sauber klingen.
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